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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Burgau : SV Unterknöringen II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TSV Burgau und SV Unterknöringen II schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der TSV Burgau am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den SV Unterknöringen II. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Weikert / Ulbrich, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Weikert / Ulbrich beim 3:0 mit Ortlieb / Mayer. Das war
ein souveräner Sieg. Zwischenzeitlich konnten Uhl / Yildirim zwar einen Satz für sich entscheiden,
verloren die Partie gegen Weissenhorner / Meissner aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wogurek / Schiefer hatten
dann gegen Rogge / Miller beim 8:11, 12:14, 8:11 wenig auszurichten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging
Daniel Weikert gegen Dieter Weissenhorner durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Chancenlos war im Anschluss Jens Ulbrich gegen Christian Ortlieb nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte dagegen Dominik
Uhl bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Lennart Rogge und gestaltete die auf dem Papier anhand
der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Nizamettin Yildirim bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stephan Meissner. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Heinrich Wogurek hatte im
Anschluss gegen Konrad Mayer, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste,
bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Schwierigkeiten. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Ludwig Schiefer und Andreas Miller, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Daniel Weikert
bekam seinen gleichstarken Gegner Christian Ortlieb beim 8:11, 9:11, 11:13 nicht richtig in den Griff.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jens Ulbrich bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Dieter Weissenhorner. Wenig Chancen ließ wiederum Dominik Uhl daraufhin bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Stephan Meissner. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. In toller Verfassung präsentierte sich Nizamettin Yildirim im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lennart Rogge.
Heinrich Wogurek wehrte eine 1:0 Satzführung von Andreas Miller ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Ludwig Schiefer hatte anschließend gegen Konrad Mayer beim 11:8, 11:5, 11:9 wenig Probleme.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Weikert / Ulbrich überzeugten im
Match gegen Weissenhorner / Meissner, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TSV Burgau in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2022
gegen den TTC Memmenhausen II bevor. Für den SV Unterknöringen II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Ettenbeuren 46 am 28.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:
1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Burgau

Doppel: Weikert / Ulbrich 2:0, Uhl / Yildirim 0:1, Wogurek / Schiefer 0:1 
Einzel: D. Weikert 1:1, J. Ulbrich 0:2, D. Uhl 2:0, N. Yildirim 0:2, H. Wogurek 2:0, L. Schiefer 1:1 

 SV Unterknöringen II
Doppel: Weissenhorner / Meissner 1:1, Ortlieb / Mayer 0:1, Rogge / Miller 1:0 
Einzel: C. Ortlieb 2:0, D. Weissenhorner 1:1, S. Meissner 1:1, L. Rogge 1:1, A. Miller 1:1, K. Mayer 0:
2


